
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

======================================================== 
 

  Zum Tod von E.-G. Krause schrieb Michael Wladarsch am 29.0.2023 
 

Gestern verstarb überraschend Ernst-Günther Krause. Er war aktives Mitglied 
beim Bund für Geistesfreiheit (bfg) München und Autor des hpd. Michael 
Wladarsch, der seit Jahren mit ihm zusammengearbeitet hat, hat für den 
Hpd einen Nachruf geschrieben. Die Nachricht traf mich wie ein Schlag.  

Wir saßen doch vor ein paar Tagen noch zusammen in einer Vorstandssitzung des bfg 
München. Wie immer trat er vehement für seine Überzeugungen ein, ging einem Konflikt  

nicht aus dem Weg. Die Arbeit für Konfessionsfreie und die humanistische Bewegung  
war für ihn eine Herzensangelegenheit. 

 
 

Einer breiteren Öffentlichkeit bekannt wurde Ernst-Günther durch  
sein Ehrenamtliches Engagement für die die  

Nichtraucher-Initiative München (1977-2017) und Deutschland (seit 1988). 
Dort schärfte er sein politisches Engagement, seinen starken Willen, sein vehementes Auftreten 
und seine bewundernswerte Standhaftigkeit, vor allem dann, wenn es Gegenwind gab. Und 
den gab es in den Themen, für die er sich einsetzte, eigentlich immer. Später brachte sich der 

gelernte Industriekaufmann und spätere Berufsschullehrer politisch bei den Säkularen Grünen 
in Bayern und bei der Giordano-Bruno-Stiftung (gbs) München ein. 

 

================================================= 

Die Nichtraucher-Initiative Wiesbaden e.V. dankt Herrn Wladarsch für diese Worte, die  
den engagierten Einsatz von Herrn Krause für den Nichtraucherschutz würdigen. 

================================================== 
 

Wir sprechen der Ehefrau von Herrn Krause,  
Frau Ikuko Koyama-Krause  

unser Beileid aus und wünschen ihr viel Kraft für die Zukunft!  
 

P.S.: Den Mitgliedern der NIW ist Herr Krause durch die gelben Nichtraucher-Info Hefte 
bekannt, die wir immer mit der Vereinspost der NIW verschicken, bzw. verschickt haben. 

 


